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Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht der Sitzung 
des Technik- und Umweltausschusses
am 01.02.2018 
1. Baugesuche und Bauvoranfragen 
 WARTHAUSEN 
 a) Uhlandweg 2, Flst. 452/2 
   Zum Bauantrag „Aufbau einer Dachgaube“ wurde das Ein-

vernehmen einstimmig hergestellt. 
 b) Brauerstraße 19, Flst. 436/2 (teilweise) 
   Zum Bauantrag „Neubau einer Bäckerei mit Nebenräumen und 

Betriebsleiterwohnung“ wurde zu den Befreiungen “Errichtung 
von sechs Stellplätzen und einer Terrasse teilweise außerhalb 
der bebaubaren Grundstücksfläche ohne Einhaltung eines Ab-
standes von 2,50 m zur öffentlichen Verkehrsfläche“ jeweils 
das Einvernehmen einstimmig hergestellt. 

2. Verschiedenes 
  Bürgermeister Jautz gab bekannt, dass der Energiebericht in 

der nächsten Sitzung des Ausschusses für Technik und Um-
welt vorgestellt wird. 

  Bürgermeister Jautz konnte die Sitzung um 17.10 Uhr schließen 
 
Informationsgespräche zur Patientenverfügung 
im Rathaus Warthausen 
Seit 2004 besteht im Landkreis Biberach der Arbeitskreis „Vor-
sorge treffen...“, der initiiert wurde von Betreuungsverein, Caritas, 
Gesundheitsamt, Kliniken des Landkreises und Stadtseniorenrat 
Biberach. Ziel ist es, über vorsorgende Dokumente aufzuklären, 
mit denen der eigene Wille im Voraus für die Situation bestimmt 
wird, in der man sich selbst nicht mehr entscheiden und äußern 
kann. Im Besonderen steht die Patientenverfügung im Mittelpunkt, 
sie ist eine persönliche Erklärung in Bezug auf medizinische Be-
handlung und Pflege im Falle schwerster aussichtsloser Erkran-
kung, insbesondere in der letzten Lebensphase. 
Am Mittwoch, 21.02.2018, werden Gesprächstermine durch 
einen ehrenamtlichen Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge 
treffen“ im Rathaus Warthausen angeboten. 
Interessierte dürfen sich wegen eines Termins an Frau Pfänder, 
Tel. 07351/5093-24  wenden. 
Die Information ist kostenlos! 

Abfallentsorgung in der Gemeinde Warthausen 
Die Gemeinde Warthausen erreichen in den letzten Wochen ver-
mehrt Beschwerden über Müll-, Papiertonnen und gelbe Säcke, 
die schon Tage vor der Abholung an den Straßenrand aufgestellt 
bzw. nach der Leerung nicht auf das eigene Grundstück geräumt 
werden. Das Problem tritt mittlerweile in jedem Ortsteil auf, ver-
stärkt jedoch an den Mehrfamilienhäusern in der Brauer- und 
Mälzerstraße. 
Nochmals die eindringliche Bitte: 
Stellen Sie Ihre Restmüll-, Papiertonne und die gelben Säcke je-
weils morgens bis spätestens 6.30 Uhr, frühestens aber am Vor-
abend des Abfuhrtages an den Straßenrand. Wir weisen auf den 
Abfallkalender und die Abfallinfo des Landkreises Biberach hin, 
die jeder Haushalt erhalten hat. 
 
Wir sind Helfis!! 
Am 1.2. und 2.2.18 haben wir, die Sterne und Kometen der KiTa 
Sternschnuppe, einen Erste-Hilfe-Kurs gemacht. 
Wir können uns perfekt um einen Verletzten kümmern, indem wir 
einen Notruf absetzen, eine Wunde richtig versorgen und zur Not 
die stabile Seitenlage können. 
Dies alles hat uns Frau Raiber vom DRK Schemmerhofen gezeigt. 
 

  
Vielen Dank an Frau Raiber. 
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Die Bahn informiert 
Von Montag, 19. Februar bis Sonntag, 25. März 2018 werden zwi-
schen Friedrichshafen Stadt und Nonnenhorn die Gleise erneuert. 
Für diese umfangreichen Arbeiten ist eine Sperrung der Strecke 
unvermeidbar. Es wird ein Ersatzverkehr mit Bussen zwischen 
Friedrichshafen Stadt und Lindau Hbf eingerichtet. 
Der geänderte Fahrplan kann unter dem folgenden Link einge-
sehen werden: http://bauarbeiten.bahn.de/baden-wuerttemberg

Aus der Flüchtlingsarbeit
„Vielfalt in Warthausen“

Für eine 4-köpfige syrische Familie suche ich eine 3 bis 4 Zim-
mer Wohnung in Warthausen. Die zwei Jungs (16 und 28 Jahre 
alt) wohnen schon seit einem halben Jahr in Warthausen und ihre 
Eltern dürfen jetzt nach Deutschland kommen. Der 16-Jährige 
geht in Biberach zur Schule und der 28 Jährige geht in einen B2 
Deutschkurs und möchte im Herbst eine Ausbildung beginnen. 
Sie sprechen sehr gut Deutsch. Die Jungs haben ihre Eltern schon 
seit über 2 Jahren nicht mehr gesehen. Deswegen wäre es wich-
tig, dass sie alle zusammen wohnen könnten. 
Die Miete ist durch das Jobcenter abgesichert. 
Wenn Sie eine Wohnung für diese sehr sympathische, ordentliche 
und zuverlässige syrische Familie haben, melden Sie sich bitte 
bei Doris Schad unter Telefon 07351-74314. 

Fundamt

Das Fundamt informiert: 
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden: 
• 1 Schlüssel 
Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgegeben 
wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt 
  

Wir gratulieren

Unsere Jubilare in der nächsten Woche 
09.02. Herr Erich Straub 
 Eichhornweg 5 
 Oberhöfen 
 75. Geburtstag 
  
10.02 Herr Karl Schälkle 
 Birkenharder Straße 17 
 Warthausen 
 84. Geburtstag 
  
Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got-
tes Segen! 

Messstelle Datum Zeit Gemessene  Überschreitungen
   Fahrzeuge
Warthausen-Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt 13.12.2017 13:27 – 15:30 Uhr 180 12 (6,67 %)
Warthausen-Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30 14.12.2017 05:47 – 08:45 Uhr  71  6 (8,45 %)
Warthausen-Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt 21.12.2017 10:20 – 12:20 Uhr 880 38 (4,32 %)

Geschwindigkeitsmessungen im Dezember 2017 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Jeden Mitarbeiter erreichen Sie unter seiner persönlichen
E-Mail-Adresse (nachname@warthausen.de) 
z. B. jautz@warthausen.de
 Durchwahl
Bürgermeister Wolfgang Jautz  -27
Christine Müller (Vorzimmer Bürgermeister)  -16
Haupt- / Bauamt: Anja Kästle  -13
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
Tamara Sauter (Bürgerbüro)  -12
Patrick Christ (Hoch- und Tiefbau, Friedhofsamt) -43
Bärbel Fischbach (Kinder, Familie, Senioren)  -49
Beate Eckert (Ordnungsamt, Bauamt, Grundbuchamt)  -48
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt)  -24
Kämmerei: Michaela Schuhmacher  -15
Jutta Kohnle (Kasse)  -45
Roland Fritzenschaft (Steueramt)  -14
Janina Rodi (Anlagenbuchhaltung) -28
Bauhof: Helmut Stöhr  Tel. 82 84 10
 Fax 57 57 80
 E-Mail: bauhof@warthausen.de
Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag    8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN 
BEREITSCHAFTSDIENST

LANDKREIS BIBERACH UND EHINGEN

Rettungsdienst:        112
Allgemeiner Notfalldienst:     116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 / 1929343
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 / 1929350

Biberach 
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Sa, So und FT 08 - 22 Uhr
 
Biberach 
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24, 
89075 Ulm
Mo bis Fr: 19 - 8 Uhr, Sa, Sonn- und Feiertag: 8 - 8 Uhr (*) 
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten. Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist wie bisher unter der Telefonnummer 01801 929343 zu erreichen.

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  07351 / 71222

NOTFALL-RUFNUMMERN 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst  112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117 
Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343
Krankentransport 19222
Wasser- und Gasversorgung 9030
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Kleine Galerie

„Kleine Galerie“ 
im Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

Ausstellung 
„Die Freude am Malen“ vom Malkreis Rindenmoos 

„ Unsere Bilder spiegeln die Freu-
de am Malen „ 
Wir sind eine kleine Gruppe von 
neun Frauen und einem Mann. 
Treffen uns sporadisch seit vielen 
Jahren zum Malen und freuen uns, 
daß wir unsere Kunstwerke, die 
über die Jahre enstanden sind, hier 
im Rathaus Warthausen ausstellen 
dürfen. 
Die Bilder sind in verschiedenen 
Maltechniken , wie Aquarell, Acryl 
und Mischtechniken mit verschie-

denen Materialien, erarbeitet. 
------------------------------------------------------

30.01. - 16.03.2018 zu den Öffnungszeiten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler, Tel. 07357-856
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

11.02.2018 / Estomihi (Sei mir ein starker Fels): 
09.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst. 
10.30 Uhr Schemmerhofen, Pfarrkirche (Ortsmitte): Gottes-

dienst (Pfarrer Hans-Dieter Bosch). 
-Veranstaltungen finden nach Absprache statt- 
18.02.2018 / Estomihi (Sei mir ein starker Fels): 
09.30 Uhr Biberach, Friedenskirche: Gottesdienst (Pfr. Fried-

rich Lechner). 
  
Ebenso wird nach Wain eingeladen zu einem „TREFFEN FÜR 
FRAUEN“ unter dem Thema: „Stell´ dir vor, dein Leben wär´ ein 
Garten“. Am Donnerstag, den 15. Februar  von 9.30 bis 16.00 
Uhr (Teilnahme ist auch halbtags möglich) wird Gabriele Rosenz-
opf, Gesundheitsberaterin und Kräuterfachfrau, mit ihrem Vortrag 
zu einem Gang durch unseren eigenen Lebensgarten einladen. 
Nachmittags nimmt Andrea Schmolzi die Teilnehmerinnen mit auf 
eine spannende Zeitreise ins Mittelalter und zeigt uns, wie sehr 
sich die Ernährung seit Martin Luthers Zeiten verändert hat. Unter 
dem Titel „Täglich Brot zu Luthers Zeiten“ informiert sie über die 
Essensvorschriften der Mittelalterlichen Kirche und gibt auch ei-
nige Kostproben dazu, und zeigt anschließend wie Martin Luther 
diese engen Vorschriften reformiert hat. 

Der nächste SENIORENKREIS findet am Mittwoch, den 28. Fe-
bruar statt. Im Mittelpunkt steht das südamerikanische Land 
SURIANAM. Mit Bildern und Informationen soll das Leben der 
Menschen in diesem paradiesisch-zauberhaften Land dargestellt 
werden, aber auch die Schattenseiten wollen wir nicht verschwei-
gen. Herzliche Einladung: Beginn, wie üblich, um 14.30 Uhr; dazu 
gibt es Kaffee und Kuchen und Zeit fürs Gespräch. Wenn Sie uns 
einen Hinweis geben, holen wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten zu einem kurzweiligen 
und informativen Nachmittag. Telefon Pfarramt: 07351 – 13 9 14. 

Hingewiesen wird auf den „OSTERGARTEN, evangelische Tho-
maskirche Aulendorf“: Diese bietet den Besuchern die Möglichkeit 
in neun liebevoll gestalteten Räumen die Passions- und Osterge-
schichte mit „allen Sinnen“ zu erleben. Sie werden hineingenom-
men in das historische Ereignis rund um Jesus. Öffnungszeiten: 
werktags 9 – 12 und 14 bis 18 Uhr; samstags, sonntags, feiertags: 
11 bis 16 Uhr. Um Wartezeiten zu vermeiden ist ein Anmeldung 
erforderlich. Evangelisches Jugendwerk Bezirk: miriam.rampp@
ejwbiberach.de oder 0176 – 370 64 964. 
  

Hingewiesen wird auf den WELTGEBETSTAG 2018. Am Freitag, 
den 2. März 2018 feiern wir mit einem ökumenischen Gottesdienst 
de WELTGEBETSTAG. Im Bereich Warthausen findet der Gottes-
dienst in diesem Jahr im evangelischen Bodelschwingh-Gemein-
dezentrum in Warthausen um 18.30 Uhr am 2.03.2018 statt. Frau-
en aus den Surinam haben für diesen Gottesdienst einen Entwurf 
unter dem Titel „Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ erarbeitet. Die 
Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenserfahrungen kommen 
darin zum Ausdruck: Karibische Gelassenheit, die Schönheit der 
Natur mit Traumstränden und Tauchparadiesen ebenso wie die 
gesellschaftlichen Notlagen durch Armut, Krankheit und Pers-
pektivlosigkeit. 
  

Kath. Pfarramt: 
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00 - 11.00, außerdem Mi. 16.00 - 18.00

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 09.02.: 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  
 † Angehörige der Fam. Kayser 
 † Albert Fuchs und Augusta Weißer 
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Samstag, 10.02. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse 
 † Ursula Lyczek 
 † Verstorbene Eltern der Fam. Palla und Sobek 
 † Reinhold Ganita 
 † Alois Hummler 
 † Bernhard Ried 

11.02., 6. Sonntag im Jahreskreis 
Pfarrkirche Warthausen 
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier 
St. Maria Birkenhard 
10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 † Franz Schmid 
 † Anna und Maria Mayer mit Angehörigen 

Mittwoch, 14.02.; Aschermittwoch 
Pfarrkirche Warthausen 
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz 
St. Maria Birkenhard 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz 

Donnerstag, 15.02. 
Pflegeheim Schlosspark Warthausen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 

Freitag, 16.02. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier  
  
Freitagskaffee in Birkenhard 
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt heute, den 09. Februar 
ab 14.00 Uhr im Gemeindehaus. Passend zur Fasnet dürfen wir uns 
mit Monika Göbel, begleitet von Clarissa Restle und Verena Schnei-
der auf einen fröhlichen Nachmittag mit Bewegung und Musik freuen. 
  
Pfarrbüro geschlossen! 
Am Faschingsdienstag, den 13. Februar ist das Pfarrbüro ge-
schlossen. 
  
Glaube – Lust oder Frust; Glaubensseminar in der Fasten-
zeit 2018  
Anfänge sind etwas Besonderes. Der Schwung des Anfangs lässt 
vieles in einem helleren Licht erstrahlen. Von einem wahren Traum-
start an Pfingsten erzählt uns die Apostelgeschichte. Manche 
sehnen sich zurück nach den Verhältnissen in der frühen Kirche. 
Was können wir heute von der Urgemeinde lernen? 
Dies wird an 4 Abenden beleuchtet: 
Wie alles begann – das Leben der ersten Christen 
Vortrag von Wolfgang Preiss-John, Leiter der Katholischen Er-
wachsenenbildung der Dekanate Biberach und Saulgau e.V., 
Montag, 19.2.2018, Heggelinhaus Warthausen 
Stephanus – erster Glaubenszeuge, Mittwoch, 28.2.2018, Heg-
gelinhaus Warthausen 
Paulus – die Freiheit eines Christenmenschen,  Montag, 
5.3.2018, Pfarrrstadel Stafflangen 
Begegnung für Leib und Seele – Gottesdienst und Essen,  
Mittwoch, 14.3.2018, Pfarrstadel Stafflangen 
jeweils 20.00 Uhr 
Flyer liegen in den Kirchen auf. Zur besseren Planung melden 
Sie sich telefonisch, per Mail oder mit dem Abrisszettel im Pfarr-
amt an. Es kann auch das Angebot bzw. Inanspruchnahme einer 
Fahrgemeinschaft vermerkt werden. 
W. Reutlinger, Pfarrer 
  
„Kinder hören das Evangelium“ - Voranzeige 
Am Sonntag, den 18. Februar um 10.15 Uhr findet im Gemein-
dehaus in Birkenhard „Kinder hören das Evangelium“ statt. Wir 
laden alle Kinder ganz herzlich ein. 
Im Anschluss herzliche Einladung ins Gemeindehaus zur Begeg-
nung für die junge Familien. 

Anmeldung in Klasse 5 am Bischof-Sproll-Bildungszentrum, 
Biberach-Rißegg 
Am Freitag, den 23. Februar,  15.00 Uhr findet in der Aula des 
Bischof-Sproll-Bildungszentrums ein 
Info-Nachmittag  statt. Die Schulleitung erläutert das pädago-
gische Konzept der Schule und die Möglichkeiten der Schüler-
aufnahme. Neben der Information gibt es an diesem Nachmittag 
Angebote für die zukünftigen Schüler. Darum sollten die Kinder 
Turnschuhe tragen. 
Wir verstehen uns als Schule, die eine ganzheitliche Bildung und 
Erziehung auf der Grundlage des christlichen Glaubens als Her-
ausforderung und Aufgabe begreift. 
Die  persönliche Anmeldung  der Schüler und die Gelegenheit 
zu einem Aufnahmegespräch mit der Schulleitung erfolgt nach 
Terminvereinbarung im Zeitraum von 
Montag 26. Februar – Freitag 9. März 
Telefonische Terminvereinbarung über das Schulsekretariat Wer-
krealschule: 07351/341219; Realschule: 07351/341218; Gymna-
sium 07351/3412-244. 
  
Diözesanratswahl 
Der Dekanatswahlausschuss hat den endgültigen Wahlvorschlag 
für die Nachwahl von Christoph Burandt als Laienvertreter im 
Zehnten Diözesanrat für das Dekanat Biberach in der Dekanats-
region Laupheim - Unteres Rottal festgestellt: 
Erwin Graf, Sparkassenbetriebswirt aus Laupheim 
Dorothea Treiber, Sonderschullehrerin aus Laupheim 
Die Wahl wird im Zeitraum vom 26. Februar bis 24. März 2018 per 
Briefwahl durchgeführt. Stimmberechtigt sind alle stimmberech-
tigten gewählten Mitglieder der Kirchengemeinderäte (vgl. KGO § 
19 Abs. 1 Nr. 3), die stimmberechtigten gewählten Mitglieder der 
Pastoralräte der kroatischen Gemeinden und die vom Bischöfli-
chen Ordinariat eingesetzten Mitglieder der Vertretungsgremien. 
Die Wahlunterlagen werden den Stimmberechtigten rechtzeitig 
zugesandt. 
  

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Voranzeige - Funkenfeuer in Birkenhard 
Der Birkenharder Funken wird wie in den Jahren zuvor am Og-
gelshauser Weg aufgebaut werden. Zum gemeinsamen Fackelzug 
sind alle recht herzlich eingeladen mitzumachen. Treffpunkt ist am 
Funkensonntag 18.02.2018 um 18:30 Uhr die Bushaltestelle an 
der Aßmannshardter Straße – Einmündung Oggelshauser Weg. 
Die Mitglieder der Brauchtumsfreunde Birkenhard freuen sich auf 
zahlreiche Besucher. 

Gartenfreunde Warthausen

Erinnerung 
Et vergessa ! 
Mir feirat Fasnetsausklang beim Kaffeekränzle 
em im Gartenverein 
am Fasnetsdienstag 12.01.2013 im Vereinsheim der 
Kehraus  Gartenfreunde ab 14:00 Uhr mit Stimmungsmusik 

(Akkordeon) und leckeren Kuchen 
  Am besten kostümiert, mit ausreichend guter Laune 

für ein paar unbeschwerte Stunden. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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Jagdgenossenschaft

Das in der Jagdgenossenschaftsversammlung beschlossene Re-
hessen findet am Freitag, den 23.02.2018 um 20 Uhr im Pflug-
keller in Biberach statt. Eingeladen sind alle Jagdgenossen mit 
Partner/-in. Parkmöglichkeiten befinden sich auf dem Gigelberg. 
Bitte melden Sie sich bis zum 19.02.2018 bei Ihrem örtlichen Vor-
standsmitglied an: 
Warthausen: 
Hubert Gerster: 07351/12232 
Birkenhardt: 
Dominik Landtaler: 0172/6558533 
Röhrwangen: 
Wilfried Denkinger: 07356/686 
Barabein / Herrlishöfen /Risshöfen / Oberhöfen / Galmutshöfen: 
Alfred Schlanser: 07351/74588 
  

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Was kann´s schön´res geben - als das Gurraleben 
in dem tiefen, tiefen, tiefen Rißtalwald. Grrrrrr 
Das Fasnetswochenende 2018 hat bereits mit der Schülerbefrei-
ung und dem Rathaussturm am gestrigen „Gompigen Donners-
tag“ begonnen! Am heutigen „Rußigen Freitag“, 09.02. sind wir 
beim Umzug in Vogt. Abfahrt: 12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 14:00 
Uhr. Am Abend sind wir dann noch beim Nachtumzug in Och-
senhausen. Abfahrt: 18:00 Uhr, Umzugsbeginn 19:30 Uhr. Am 
Samstag, 10.02. geht es zum Umzug nach Unterkammlach ins 
Unterallgäu. Abfahrt: 11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:31 Uhr.Am 
Abend ist Dorffasnet in der Turn- und Festhalle, mit Auftritt un-
serer Maskentanzgruppe. 
Am Fasnetssonntag, den 11.02. sind wir beim Umzug in Leut-
kirch. Abfahrt: 11:30 Uhr, Umzugsbeginn: 13:30 Uhr. Am Rosen-
montag, den 12.02. fahren wir nach Bad Schussenried. Abfahrt: 
12:00 Uhr, Umzugsbeginn: 13:31 Uhr. Am Abend haben wir dann 
unseren zweiten Überraschungsumzug. Abfahrt ist um 18 Uhr. 
Zum Abschluss am Fasnetsdienstag, 13.02. bauen wir unseren 
Narrenbaum ab. Beginn ist 11:00 Uhr auf dem Dorfplatz. Danach 
fahren wir zum Umzug nach Stetten. Abfahrt: 12:30 Uhr, Umzugs-
beginn: 14:00 Uhr. 
  

s´Gurra-Würmle marschiert auch in Altenstadt voraus!

Z488 Kleintierzuchtverein Warthausen

Am 3. März 2018 findet unsere Jahreshauptversammlung statt. 
Folgende Tagesordnungspunkte wurden fest gelegt: 
TOP  1: Begrüßung des Vorsitzenden 
TOP  2: Totenehrung 
TOP  3: Bekanntgabe der Tagesordnung und 
 Bericht des 1. Vorsitzenden (M. Sauter) 
TOP  4: Bericht der Kassiererin (A. Friedel) 
TOP  5: Bericht der Kassenprüfer 
TOP  6: Bericht des Zuchtwart Geflügel (J. Weggenmann) 
TOP  7: Bericht des Zuchtwart Kaninchen (F. Rettich) 

TOP  8: Bericht Zuchtbuchführer 
TOP  9: Bericht der Jugendleiterin (A. Friedel) 
TOP 10: Grußwort des Bürgermeisters mit Entlastung der 
 Vorstandschaft 
TOP 11: Wahlen 
TOP 12: Verschiedenes, Anträge und Wünsche 
Anträge und Wünsche sind schriftlich bis zum 26.Februar 2018 an 
Matthias Sauter, Stützenstraße 22, 89619 Untestadion zu stellen. 
  

Liederkranz

Wer Musik ausübt, ist ein ganzer Mensch! 
„Wer die Musik nicht liebt, ist kein Mensch, 
wer die Musik liebt, ist ein halber Mensch, 
wer die Musik ausübt, ist ein ganzer Mensch.“ 
Johann Wolfgang von Goethe 
Wir singen jeden Freitag von 20:00 – 21:30 Uhr
im Franz-Reichle-Saal. 
Verstärken Sie unseren Chor, kommen Sie vorbei und singen 
Sie mit. 
  

Musikverein Warthausen

Fasnetsball in Warthausen 
Am Fasnetssamstag, 10.02.2017 findet in Warthausen wieder 
traditionell die vom Musikverein veranstaltete Dorffasnet statt. 
Zum Ball mit buntem Programm unter dem Motto „Ob im Was-
ser oder an Land, die Tierwelt ist außer Rand und Band“ lädt 
der Musikverein Warthausen herzlich ein. 
In Zusammenarbeit mit verschiedenen örtlichen Gruppen und Ver-
einen wurde wieder ein abwechslungsreiches Programm passend 
zum Motto auf die Beine gestellt. Es erwarten Sie närrische Tiere 
beim Zoobesuch von Ehepaar Karl-Heinz und Elfriede. Außerdem 
sehen Sie wieder das einzigartige Männerballett des Musikvereins 
sowie weitere tänzerische Darbietungen und Sketche. 
Freuen Sie sich auf einen tierischen Abend. 
Das Programm beginnt um 20.00 Uhr (Einlass ab 19.00 Uhr) in 
der Festhalle Warthausen. Nach dem Programm spielt die Tanz-
band TIME SQUARE. Der Eintritt kostet 6 €.  Für das leibliche 
Wohl ist natürlich gesorgt. 
  
Jahreshauptversammlung 
Der Musikverein Warthausen lädt alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner des Vereins zur Jahreshauptversammlung am Donners-
tag, den 15. Februar 2018 um 20.00 Uhr ins Vereinsheim der 
Gartenfreunde Warthausen ein. 
Folgende Tagesordnung ist geplant: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Totenehrung 
TOP 3: Berichte der Funktionäre 
TOP 4: Entlastungen 
TOP 5: Ehrungen 
TOP 6: Wahlen 
TOP 7: Wünsche und Anträge 
  
Jugendorchester: 
Am heutigen Freitag, 09. Februar findet um 18:00 Uhr unsere 
nächste Probe statt. 
  
Blasorchester: 
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar findet keine Musikprobe statt. 
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Förderverein Musikverein Warthausen

Jahreshauptversammlung 
Der Förderverein des Musikvereins Warthausen lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins zur Jahreshauptversamm-
lung am Donnerstag, den 15. Februar 2018 um 19.00 Uhr ins 
Vereinsheim der Gartenfreunde Warthausen ein. 
Folgende Tagesordnung ist geplant: 
TOP 1: Begrüßung 
TOP 2: Berichte der Funktionäre 
TOP 3: Entlastungen 
TOP 4: Wahlen 
TOP 5: Wünsche und Anträge 

Tischtennis Birkenhard

Erster Rückrundensieg und erste Rückrundenniederlage 
Am vergangenen Wochenende hatten die 1. und 2. Mannschaft 
des SV Birkenhard je ein Heimspiel und in beiden Partien gab es 
Überraschungen. Bereits am Nachmittag spielte die 2. Mann-
schaft mit der Aufstellung Witzel, Huwa, von Taczala, Schust, 
Renk und Dittmar und ging als Tabellenerster als klarer Favourit 
in die Party. Nach den Doppel war man zwar ungewohnt mit 1:2 
hinten aber was darauf folgte, konnte man sich nicht erklären. Die 
Gäste aus Mittelbiberach waren in fast allen belangen überlegen 
und siegten am Ende somit auch verdient mit 9:2. Den weiteren 
Ehrenpunkt machte Robert Renk, der wohl als einziger an diesem 
Tag seine Normalform hatte. Somit rutscht man in der Tabelle auf 
den 2. Tabellenplatz ab und sollte nun die nächsten Spiele wieder 
konzentrierten angehen. 
Sehr viel besser lief es bei der 1. Mannschaft. Nach der bitteren 
Niederlage am ersten Rückrundenspieltag gegen Mettenberg, galt 
es gegen den SV Stafflangen II wieder zu punkten und so ging 
man hochmotiviert und in Bestbesetzung ins Spiel. Nach 2 1/2 
Stunden hieß es dann: gewonnen, Heimsieg. Die Männer des SVB 
haben mit 9:2 gewonnen. Durch diesen wichtigen Sieg konnten 
Plätze gut gemacht werden und aktuell stehen die Birkenharder 
auf einem guten 4. Tabellenplatz. Spieler des Tages waren Michael 
Schleicher und Jens Wetzstein. Michael Schleicher, der schon am 
Rande einer Niederlage stand und mit 0:2 Sätzen hinten lag, konn-
te das Spiel noch drehen. Ab dem 3. Satz schaltete er nämlich 
seinen Turbo ein, machte Punkt für Punkt und konnte dann im 5. 
Satz mit 11:7 gewinnen. Klasse gemacht. Jens Wetzstein spielte 
gegen seinen Angstgegner aus Stafflangen. Die letzten 4 Partien 
entschied immer der Gengner für sich aber dieses mal konnte 
Jens Wetzstein mit all seiner Routine, Ruhe und Gelassenheit im 
5. Satz mit 11:5 gewinnen. Freude pur nach dem letzten gewon-
nen Punkt für Jens. Super. Die weiteren Punkte erspielten Roland 
Weiler (2), Andreas Hill (2), Benjamin Rieger (1), Jens Wetzstein (1) 
sowie die Doppel Weiler/ Rieger und Schleicher/ Hill. 

Michael Schleicher Benjamin Rieger

Schützenverein Birkenhard

Rundenwettkämpfe 
Freitag, 09.02.2018 
LG - RWK / SV Birkenhard 2 - SGS Hummertsried 1 / Kreisliga 
in Birkenhard 
Freitag, 16.02.2018 
LG - RWK / SV Birkenhard 1 - SV Balzheim 2 / Kreisoberliga in 
Birkenhard 
 
Rangliste 2018 
Montag, 12.02.2018, Rangliste 2018, 2. Durchgang, ab 18:00 Uhr 
Mittwoch, 14.02.2018, Rangliste 2018, 2. Durchgang, ab 19:30 Uhr 

TSV Warthausen

Abteilung Fußball
Herrenfußball
SGM Warthausen/Birkenhard in die Vorbereitung gestartet 
Unsere 3 Teams sind   in die Wintervorbereitung auf die Rück-
runde 17/18 gestartet. Die Trainingsörtlichkeit wird dann jeweils 
im Training bekannt gegeben. Die Termine sind: 
09.02.2018 18.45 Uhr TE 
10.02.2018 14.00 Uhr Spiel in Munderkingen 
11.02.2018 10.00 Uhr Lauftreff Burrenwald 
13.02.2018 19.00 Uhr TE 
16.02.2018 18.45 Uhr TE 
17.02.2108 12.00 Uhr Spiel in Neufra Kunstrasen 
18.02.2018 14.00 Uhr Spiel in Balzheim 
Wir wünschen viel Erfolg und gutes Gelingen! 
 
Damenfußball
Damen sind in die Vorbereitung gestartet 
Unsere Damen sind   in die Wintervorbereitung auf die Rückrunde 
17/18 gestartet. Die Termine sind: 
10.02.2018 10.30 Uhr Trainingslager (ganztägig) 
11.02.2018 10.00 Uhr Lauftreff Burrenwald 
13.02.2018 19.00 Uhr TE 
14.02.2018 19.00 Uhr TE 
16.02.2018 19.00 Uhr TE 
17.02.2108 14.30 Uhr  Spiel in Warthausen gg.
    Alberweiler II 
Wir wünschen viel Erfolg und gutes Gelingen! 
 
Abteilung Turnen
TSV Kinderfasnet  
Ganz herzlichen Dank an alle großen und kleinen Besucher der Kin-
derfasnet letzten Sonntag und ein riesiges Dankeschön an die Orga-
nisations-, Moderations- und Animationsteams, an die Technik inkl. 
Hausmeister, an alle Helfer in der Küche, beim Kaffee-, Kuchen- und 
Getränkeverkauf, Auf- und Abbau-Team, an alle Kuchenspender, 
Luftballonspender und natürlich an alle Kinder und ihre Übungsleiter 
für die Programmgestaltung. Es war wieder eine gut besuchte und 
gelungene Veranstaltung mit vielen freiwilligen Helfern. 
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Tennisclub Warthausen

Einladung zur 34. Hauptversammlung Freitag,
den 23. Februar, 19.00 Uhr (Feuerwehrhaus Warthausen) 
Liebe Tennisfreunde, 
am Freitag, den 23. Februar 2018, findet unsere diesjährige Haupt-
versammlung im Feuerwehrhaus Warthausen statt, zu der ich 
Euch ganz herzlich einladen möchte. 
Die Hauptversammlung ist ein ideales Forum um über verschiede-
ne Belange rund um den Verein zu diskutieren oder sich vielleicht 
auch in Zukunft in ehrenamtlicher Funktion einzubringen, und so-
mit konkret und aktiv das Vereinsleben mitgestalten zu können. 
Auch unsere Jugendlichen im Verein, sowie deren Eltern, möch-
te ich zu dieser Versammlung ganz besonders einladen, da uns 
Jugendarbeit/-förderung sehr wichtig ist. 
Es würde mich freuen, wenn Sie sich die Zeit für diese Veran-
staltung unseres Tennisclubs nehmen würden und aktiv diesen 
Abend mitgestalten. 
Anträge an die Hauptversammlung zu nicht auf der Tagesordnung 
stehenden Punkten, sind spätestens eine Woche vor der Haupt-
versammlung schriftlich bei mir einzureichen. 
Ich freue mich auf viele Teilnehmer und verbleibe bis dahin 
mit freundlichen Grüßen 
Bruni Dreher 
1. Vorsitzende 
Tagesordnung 
zur 34. Hauptversammlung am Freitag, den 23. Februar 2018, 
19.00 Uhr Feuerwehrhaus Warthausen 
1. Begrüßung durch erste Vorsitzende 
2. Jahresberichte des Vorstands: 
 • Erste Vorsitzende 
 • Sportwart 
 • Jugendwart 
3. Kassenbericht und Kassenprüfbericht 
4. Genehmigung des Kassen- und Jahresberichts 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen 
 • Zweite(r) Vorsitzende(r) 
 • Jugendwart/in 
 • Schriftführer/in 
 • Vergnügungswart/in 
7. Verschiedenes 
 • Spielplatz 
 • Jährlich zu leistende Arbeitsstunden Herren/Damen 

 
Dorftheater Birkenhard

Der Verein wurde offiziell am 15.01.2018 aufgelöst und aus dem 
Vereinsregister gestrichen. Das zuständige Amtsgericht über-
sandte diese Mitteilung. 
Die Auflösung des Vereins war eine Entscheidung der Mitglieder. 
Das Vereinsvermögen in Höhe von 2544,85 € wurde satzungsge-
mäß einer gemeinnützigen Sache, in diesem Fall der Bürgerstif-
tung Warthausen, zur Verfügung gestellt. 
Ein Dank geht an dieser Stelle an das ehemalige Mitglied vom 
Dorftheater, welches beauftragt war, die Liquidation durchzuführen. 

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach
Das Straßenamt informiert: 
Bibliothek/Mediothek und Kreismedienzentrum 
in den Faschingsferien nicht geöffnet 
In den Faschingsferien ist die Bibliothek/Mediothek im 

Kreis-Berufsschulzentrum Biberach vom 12. Februar bis 16. Februar 
2018 nicht geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener Medien ist trotzdem 
möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten befindet sich im Schul-

gebäude, links neben der Eingangstür der Bücherei und ist in den Fe-
rien zu folgenden Zeiten zugänglich: Montag bis Freitag 8 bis 16 Uhr. 
Auch das Kreismedienzentrum ist in den Faschingsferien vom 12. 
Februar bis 16. Februar 2018 nicht geöffnet. 
 
Das Landratsamt Biberach informiert 
Außenstellen des Landratsamtes in Riedlingen und Kfz-Zulas-
sungsstelle in Ochsenhausen am Fasnetsdienstag nicht geöffnet 
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018, haben die Kfz-Zulas-
sungsstelle, das Jobcenter, das Kreisforstamt, das Straßenamt 
und die Kreiskasse in Riedlingen sowie die Kfz-Zulassungsstelle 
in Ochsenhausen ganztägig nicht geöffnet. 
Das Landratsamt Biberach informiert:  
Aktionen und Veranstaltungen am weltweiten Aktionstag 
„One Billion Rising“ am 14. Februar 2018  
Am 14. Februar 2018 findet der Aktionstag „One Billion Rising“ 
statt. Diese weltweite Kampagne setzt sich für ein Ende der Ge-
walt gegenüber Frauen und Mädchen und für deren Gleichstellung 
ein. Die Lokale Agenda 21 der Stadt Biberach hat das Aktions- 
und Planungsteam „One Billion Rising Biberach“ mit verschie-
denen Kooperationspartnern, darunter der Landkreis Biberach, 
gegründet. Bereits zum vierten Mal ist Biberach mit verschiedenen 
Aktionen am weltweiten Aktionstag beteiligt, um ein solidarisches 
Zeichen gegen das Unrecht und die Gewalt zu setzen. 
Tanzflashmob und offenes Tanztraining  
Ein zentraler Bestandteil der weltweiten und der Biberacher Aktion 
ist ein spezieller Tanz zum Lied „Break the chain“. Dieser wird am 
14. Februar 2018 von 13 bis 15.30 Uhr an verschiedenen Plätzen 
innerhalb der Biberacher Innenstadt aufgeführt. Der Treffpunkt 
zum Tanzflashmob ist um 13 Uhr an der Stadthalle Biberach. 
Ein offenes Tanztraining findet vorab am 10. Februar von 14 bis 
16 Uhr im Jugendhaus 9teen, Breslaustr. 19, Biberach unter der 
Leitung von Bettina Löhle und Erika Herrmann statt. Eingeladen 
sind alle: Jüngere und Ältere, Jungs und Mädchen, Frauen und 
Männer. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weiteres Rahmenprogramm 
Rund um den Aktionstag werden als weiteres Rahmenprogramm 
kostenlose Workshops mit dem Thema „Komm zeig Mut“ für Mäd-
chen und Eltern mit Kindern angeboten: Am 15. Februar 2018 von 9 
bis 12 Uhr im Trainingsraum der Sportschule Laupheim sowie am 17. 
Februar 2018 von 15 bis 17.30 Uhr im Trainingsraum Gewaltpräven-
tion Biberach. Für diese Workshops ist eine Anmeldung beim Kreis-
jugendreferat unter der Telefonnummer 07351 52-7106 nötig. Weiter 
findet eine literarische Lesung am 14.Februar 2018 um 20 Uhr in der 
Buchhandlung „Ravensbuch“ in Ravensburg und ein Filmabend am 
17. Februar 2018 um 18 Uhr im Jugendhaus Biberach statt. 
Das Aktions- und Planungsteam „One Billion Rising Biberach“ 
lädt Jugendliche, Frauen und Männer herzlich zum Mitmachen 
und zur Teilnahme an den Veranstaltungen ein. 
 
Das Landratsamt Biberach informiert: 
Fortbildung zum Sachkundenachweis  
Alle Personen, die beruflich Pflanzenschutzmittel anwenden, benö-
tigen hierfür einen Sachkundenachweis. Der Verein landwirtschaftli-
cher Fachbildung bietet in Zusammenarbeit mit dem Landwirtschaft-
samt und der BayWa hierzu zwei Fortbildungsveranstaltungen an. 
Die Veranstaltungen teilen sich jeweils in einen Informationsteil zu 
speziellen Pflanzenschutzproblemen und zu speziellen Pflanzen-
schutzmitteln auf. Dieser Teil beginnt um 9.30 Uhr und endet mit 
dem Mittagessen. Es schließt sich ein zweiter zweistündiger Teil ab 
13.30 Uhr mit der Fortbildung zum Sachkundenachweis an. 
Der erste Termin ist am Donnerstag, 15. Februar 2018 in Bet-
zenweiler, Gasthaus Traube. Themen sind: Pflanzenschutz in der 
öffentlichen Diskussion (ChemiNova), regionale Pflanzenschut-
zempfehlungen (Spiess) und Herbizidresistenzen (DowChemical). 
Der zweite Termin ist am Mittwoch, 21. Februar 2018 in Hürbel, 
Gasthaus Adler. Hier referiert Stefan Loerke über Maisherbizide 
und Getreidefungizide (Bayer) ergänzt um Beiträge der Firmen 
Syngenta und BASF. Die Fortbildung zum Sachkundenachweis 
behandelt das Prognosemodell ISIP, aktuelle Versuchsergebnisse 
sowie Erkenntnisse zu neuen Pflanzenschutzmitteln. 
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Die Biberacher ErnährungsAkademie informiert: 
Kochkurs mit Kartoffel und Fisch 
Die Biberacher Ernährungsakademie lädt ein zum Kurzvortrag 
und anschließendem Kochkurs mit Kartoffeln und Fisch am Don-
nerstag, 15. Februar 2018 von 8.30 bis zirka 12 Uhr im Landwirt-
schaftsamt Biberach, Bergerhauser Str. 36. Liselotte Rieger gibt 
zum Einstieg des Kochkurses Infos zu Speisekartoffeln und Fisch. 
Fisch und Kartoffeln sind wichtige Nahrungsmittel in der vollwer-
tigen Ernährung. Der Einkauf, der Umgang in der Küche, die In-
haltsstoffe sowie die vielseitigen Verwertungsmöglichkeiten sind 
Inhalte des theoretischen Einstiegs. Weiter geht es in die Praxis 
mit Tipps zu pfiffigen Kreationen, was sich schnell und einfach 
zubereiten lässt. Zum Abschluss werden die von den Teilnehmen-
den erstellten leckeren Variationen verkostet. 
Die Seminargebühr beträgt zehn Euro. Mitzubringen sind Geträn-
ke, Schürze, Geschirrtuch und kleine Behälter für Kostproben. 
Eine verbindliche Anmeldung ist notwendig bis zum 13. Februar 
2018 unter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 
52-50413 oder per E-Mail an post@b-ea.info 
 
Das Landratsamt Biberach informiert: 
Genießersnacks mit Kochtopf und Kamera 
Die Biberacher Ernährungsakademie bietet für junge Erwachsene 
und Berufstätige einen Workshop zu Snacks und kleinen Gerich-
ten der internationalen Küche an. Bei der Zubereitung kann man 
die Geschmacksvielfalt und Kreativität internationaler Rezepte 
auf unkomplizierte Weise kennenlernen. Nicht nur die Kochtöpfe 
sind im Einsatz auch die (Smartphone-)Kamera ist ein Element 
des Workshops. Vor dem Essen werden die Speisen dekorativ an-
gerichtet und mithilfe von Tipps entstehen stimmungsvolle Food-
fotos. Im Anschluss werden die Speisen gemeinsam verkostet. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, 21. Februar 2018 von 18 
bis zirka 21 Uhr in der Schulküche des Landwirtschaftsamtes Bi-
berach, Bergerhauser Str. 36 statt. Mitzubringen sind eine Kamera, 
Schürze, zwei Geschirrtücher, Spültuch, Behälter für Kostproben 
und zehn Euro für Lebensmittel. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens 19. Februar 2018 erforderlich un-
ter der Telefonnummer 07351 52-6702, per Fax an 07351 52-50413 
oder per E-Mail an post@b-ea.info. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Das Landratsamt Biberach informiert: 
Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt ein zum tradi-
tionellen Schülerabend am Freitag, 23. Februar 2018 um 19.30 
Uhr in der Mehrzweckhalle Untersulmetingen. 
Die Schülerinnen und Schüler bieten ein Programm mit Fach-
vorträgen und Unterhaltung an und die Schülerkapelle unter-
hält mit oberschwäbischer Blasmusik. Die jungen Landwirte und 
Hauswirtschafterinnen erhalten ihre Berufsabschlussurkunden, 
die Landwirtschaftsmeister des Jahres 2017 ihre Meisterbriefe. 
 
Pflegestützpunkt im Landratsamt Biberach eröffnet –Bera-
tungsstelle unterstützt bei Fragen rund um das Thema Pflege 
Pflegebedürftig kann jede und jeder werden. Meist trifft es alle 
Beteiligten unvorbereitet. Vor allem die nächsten Angehörigen sind 
dann schnell auf kompetente Hilfe angewiesen, denn es ergeben 
sich viele Fragen. Hier bieten die qualifizierten Mitarbeiterinnen 
des Pflegestützpunktes Unterstützung und Beratung an. Sie in-
formieren unter anderem über Hilfs- und Unterstützungsangebote 
für Zuhause sowie über Möglichkeiten der stationären Versorgung, 
geben Auskunft über rechtliche und finanzielle Fragen und geben 
konkrete Hilfestellung bei der Inanspruchnahme von Leistungen. 
Die Beratung ist neutral, vertraulich und kostenfrei. 
Die Beratung kann telefonisch, in der Beratungsstelle oder in 
der eigenen Häuslichkeit erfolgen. Ein Informationsflyer ist beim 
Rathaus oder beim Pflegestützpunkt erhältlich und ist auf der 
Homepage des Landratsamtes eingestellt http://www.biberach.
de/landratsamt/kreissozialamt/pflegestuetzpunkt.html 

Für eine persönliche Beratung wird um vorherige telefonische 
Terminvereinbarung bei den Beraterinnen gebeten: 
Sonja Drzisga, Telefon 07351 52-7647 
Claudia Bösch, Telefon 07351 52-7639 
Petra Hybner, Telefon 07351 52-7613 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8 – 12 Uhr, 14 – 15:30 Uhr 
Mittwoch 8 – 17 Uhr 
Freitag 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung. 
Das Büro befindet sich im Gebäude im Landratsamt am Wieland-
park, Erdgeschoss, Eingang zum Parkhaus Wielandpark. Der 
Zugang ist barrierefrei. 

Nachbarschaftshilfe 
Einführungskurs organisierte Nachbarschaftshilfe in Biberach 
Die organisierten Nachbarschaftshilfegruppen im Landkreis Bi-
berach bieten seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuen-
de Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte 
Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not an. 
Die Helferinnen sind auf freiwilliger Basis tätig und erhalten eine 
Aufwandsentschädigung. Sie werden von einer örtlichen Ein-
satzleitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und die 
stundenweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert. 
Zur Vorbereitung auf das freiwillige Engagement der Helferinnen 
bietet die Kath. Arbeits-gemeinschaft der organisierten Gruppen 
einen Einführungskurs für neue Mitarbeiter/innen und Interessier-
te in Biberach an. Er umfasst elf zweistündige Termine. Ein Teil-
nehmerbeitrag von 12,80 Euro wird erhoben, den die örtlichen 
Träger in der Regel übernehmen. Maximale Teilnehmerzahl: 20. 
Anmeldungen erbeten bis Freitag, 23.2.2018 an Caritas Biber-
ach-Saulgau, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach, Tel.: 07351/5005-
130, hia@caritas-biberach-saulgau.de. 
Prospekt zum downloaden unter:
www.nachbarschaftshilfen-bc-slg.de. 
  
Hochschule Kehl 
Schnuppervorlesungen am 28. & 29. März 
Osterferien-Aktion an der Hochschule Kehl 
Wäre es nicht spannend, wenn man selbst die Weiterentwicklung 
von Staat und Kommunen aktiv mitgestalten und über die Zukunft 
einer Gemeinde entscheiden kann?Ob man nun Landtagswahlen 
organisiert, Kulturveranstaltungen plant, Mitarbeiter auswählt, 
über Bauanträge entscheidet oder auf dem Standesamt arbeitet 
– Die öffentliche Verwaltung bietet als Arbeitgeberin jede Menge. 
Hat man erst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 
studiert und das Bachelorstudium „Gehobener Verwaltungsdienst – 
Public Management“ in der Tasche, ist es oft nur ein Katzensprung 
zur Führungsposition in der öffentlichen Verwaltung. In diesem Ba-
chelorstudiengang studiert man nicht nur an der Hochschule, son-
dern lernt schon während der einjährigen Praxiszeit die vielfältigen 
Aufgaben und Ämter der öffentlichen Verwaltung kennen. Einige der 
Studierenden sammeln diese Erfahrungen auch während eines drei-
monatigen Praktikums im Ausland. Da kommt keine Langeweile auf! 
Als Beamtenanwärter erhalten die Studierenden zudem monat-
lich rund 1.150,00 Euro. 
Dass der öffentliche Dienst spannend ist, davon können sich 
Interessierte bei der Schnupperaktion in den Osterferien selbst 
überzeugen. Am 28. und 29. März 2018 können die Teilnehmen-
den in verschiedene Vorlesungen der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung Kehl reinschnuppern. Bei der Vorstellung der Hoch-
schule und der Studienmöglichkeiten werden alle Fragen beant-
wortet und beim Campus-Rundgang lernen die Interessierten von 
aktuell Studierenden das Leben am Campus kennen. 
Interessiert? 
Weitere Informationen zu den Schnuppervorlesungen erhal-
ten Interessierte unter www.hs-kehl.de oder bei Renée Arnold 
(07851/894-141, presse@hs-kehl.de). 
Zur Anmeldung senden Sie bitte eine E-Mail an Frau Arnold.
Anmeldung ab sofort bis 23.03.2018. 
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Ein Jahr Klartext Nahrungsergänzung 
Großer Ärger über vollmundige Versprechen 
Weit über eine halbe Million Ratsuchende nutzten den Interne-
tauftritt Klartext-Nahrungsergänzung der Verbraucherzentralen 
seit dem Onlinestart vor gut einem Jahr. Ein großes Ärgernis sind 
vollmundige Werbeversprechen bei so manchem Nahrungser-
gänzungsmittel. 
Die Werbung vieler Nahrungsergänzungsmittel klingt vielverspre-
chend: „verschafft massive Muskelzunahme“, „Schönheit von 
innen“ oder „Gelenkbeschwerden lösen sich auf“. Doch Wunder 
können die Produkte nicht bewirken, in vielen Fällen verschlanken 
sie nur den Geldbeutel. So erkundigte sich in Baden-Württemberg 
eine Verbraucherin beispielsweise nach der Wirksamkeit eines 
Saftes, der vor allem aus Aroniabeeren und Kräuterauszügen 
besteht und als Nahrungsergänzungsmittel beworben wird. Mit 
einem Preis von 69,90 Euro für 0,7 Liter nicht gerade günstig. Die 
Verbraucherzentrale nahm den Saft genauer unter die Lupe. „Un-
ser Fazit: wenig Nutzen für viel Geld“, sagt Christiane Manthey 
von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „Inhaltsstoffe 
wie Aroniasaft oder alternative Produkte sind im Handel wesent-
lich günstiger erhältlich.“ Viele der beworbenen Vitamine und 
Mineralstoffe wurden extra zugesetzt und überschreiten die Be-
darfsempfehlungen der Deutschen Gesellschaft für Ernährung. 
Vertrieben wurde der Saft von einem Freund der Verbraucherin. 
Direktvertrieb und Internethandel im Fokus 
Nicht nur der Saft, auch viele andere Nahrungsergänzungsmittel 
werden per Empfehlungs- oder Multi-Level-Marketing vertrieben. 
Dabei werben Kunden selbst neue Kunden, oft gegen Provision. 
Dass vermehrt Informationsbedarf zu Produkten aus Direktvertrieb 
und Internet besteht, zeigt auch die Auswertung der insgesamt 
rund 650 Fragen und Beschwerden an Klartext-Nahrungsergän-
zung. „Wir erfahren dabei von Verbrauchern, dass fachfremde 
Laien, wie der Yoga-Lehrer oder die Frisörin, die Produkte teils 
mit unseriösen Versprechen bis zur Heilung von Krebs oder Gen-
defekten bewerben,“ berichtet Manthey. Der Vertrieb durch Ver-
trauenspersonen erschwert oft eine rationale und unbeeinflusste 
Entscheidung. Besonders ärgerlich: Mündliche Werbeaussagen 
und Empfehlungen der selbstständigen Verkäufer sind von den 
zuständigen Behörden kaum überprüfbar. 
Heilende Wirkungen nicht belegt 
Anders als Arzneimittel sind Nahrungsergänzungsmittel nicht zur 
Verhütung oder Behandlung von Erkrankungen bestimmt. Auch, 
wenn Hersteller oder Verkäufer das immer wieder behaupten 
und mit ihrer Werbung und Aufmachung häufig den Eindruck er-
wecken, dass ihre Produkte krankheitslindernde oder -heilende 
Wirkungen bieten. Entsprechend wurde ein Drittel der Anfragen 
mit klarem Krankheitsbezug gestellt. Dabei sollen Nahrungs-
ergänzungsmittel lediglich eine unzureichende Versorgung mit 
Nährstoffen ausgleichen. Besonders bei Nahrungsergänzungen, 
die bei Gelenk- oder Muskelbeschwerden angeboten werden, 
versprechen die Hersteller oft mehr als wissenschaftlich belegt 
werden kann. Das zeigen auch die Marktchecks der Verbrau-
cherzentralen zu Magnesiumprodukten und zu Gelenkmitteln auf 
„Klartext Nahrungsergänzung“. 
 
Schimmelpilzbefall im Haus vorbeugen und 
beseitigen 
Tipps zur Verringerung des Schimmelrisikos 
Bauliche Maßnahmen und eigenes Verhalten können helfen. Ener-
gieberater unterstützen bei der energetischen Sanierung. 
Schimmel in Gebäuden ist ein Indiz für schlechtes Raumklima 
und kann die Gesundheit der Bewohner ernsthaft beeinträchtigen. 
Richtiges Verhalten und energetische Sanierungsmaßnahmen 
verringern diese Gefahr erheblich. Das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hat dazu ein neues Merkblatt veröffentlicht. Es zeigt auf, 
wie Gebäudeeigentümer und -nutzer Schimmelpilzbefall verhin-
dern und beseitigen können. Wichtig ist vor allem das regelmäßi-
ge Stoß- und Querlüften der Räume, um die Feuchtigkeit aus der 

Wohnung zu befördern. Darüber hinaus bieten gezielte Dämm-
maßnahmen Schutz vor den meist grauen und schwarzen Flecken. 
Ist Schimmelpilzbefall in kleinerem Umfang bereits vorhanden, 
können die Bewohner selbst aktiv werden. Hat der Fleck eine Flä-
che von mehr als 0,5 Quadratmeter, müssen Profis das Problem 
beseitigen. Anschließend sollte die Ursache behoben werden. 
Neutrale Informationen zur Sanierung von Wohngebäuden gibt 
es auch über das für Anrufer kostenfreie Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Häufigste Ursache ist ungenügende oder fehlende Dämmung 
Die Ursachen für Schimmel sind vielfältig. Neben direkt ins Ge-
bäude eingebrachter Feuchtigkeit durch undichte Dächer, defekte 
Wasserleitungen und Regenrohre gibt es verschiedene Schwach-
stellen an der Gebäudehülle, die ein Risiko für Schimmelbildung 
darstellen. Die häufigste Ursache für die gefürchteten Flecken sind 
schlecht oder ungedämmte Gebäude, bei denen beispielsweise 
Gebäudeecken innen besonders abkühlen. Wenn dann noch im 
Winter erhöhte Luftfeuchtigkeit nicht konsequent nach außen 
weggelüftet wird, wächst der Schimmelpilz auf allen Baumateri-
alien, die ihm eine entsprechende Nähstoffbasis bieten. 
„Typische Beispiele sind Schimmelecken in nicht ausreichend 
belüfteten und kühl gehaltenen Schlafzimmern“, erklärt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. Wenn Schäden immer wiederkehren, 
sind energetische Sanierungsmaßnahmen angebracht. Hierfür 
sollte ein Sachverständiger, der Erfahrung in der Beurteilung von 
Schimmelpilzbefall besitzt, zu Rate gezogen werden. 
Thermo-Hygrometer zur Kontrolle der Luftfeuchtigkeit 
Gebäudeeigentümer können aber auch durch eigenes Verhalten 
das Schimmelrisiko senken. Mit frischer Luft und gleichmäßig ver-
teilter Wärme wird überschüssige Feuchtigkeit aus den Räumen 
weggelüftet. Ein Thermo-Hygrometer hilft, um die Luftfeuchte im 
Blick zu behalten. „Empfohlen sind 20 Grad Celsius und weniger 
als 50 Prozent relative Luftfeuchtigkeit während der Heizperio-
de“, erläutert Hettler. 
Wenn die Luftfeuchtigkeit steigt – etwa durch kochen und duschen 
– ist ein Stoß- und Querlüften der Räume eine gute Möglichkeit, 
um die Feuchtigkeit zu reduzieren, ohne Wände und Böden auszu-
kühlen. Auch Wäschetrocknen in der Wohnung ist problematisch: 
So wird viel Feuchtigkeit in die Wohnung gebracht. Grundsätzlich 
gilt: Je schlechter die Innenseite der Außenwände belüftet sind, 
desto anfälliger sind sie für Schimmel. Kühle Wände sollten daher 
nicht mit Möbeln verstellt werden. 
Sanierungsplan bei größerem Schimmelpilzbefall 
Ist eine betroffene Fläche kleiner als etwa 70 mal 70 Zentimeter, 
können Eigentümer den Schimmel mit einer entsprechenden 
Ausrüstung und dem richtigen Mittel selbst beseitigen. Manche 
Menschen sollten das jedoch nicht tun: „Allergiker, Asthmatiker 
oder Personen mit einem geschwächten Immunsystem sollten 
eine Schimmelbehandlung auf keinen Fall selber durchführen“, 
so Hettler. Größerer Schimmelpilzbefall ist dagegen ein klarer Fall 
für den Fachmann. Qualifizierte Dienstleister sollten Eigentümer 
ganzheitlich beraten und einen neutralen, mindestens zweitägigen 
Ausbildungslehrgang bei einem Fachverband nachweisen können. 
Zu einem fundierten Sanierungsplan gehören vier Stufen: Ers-
tens eine ausführliche Prüfung des Schimmelverdachts. Zweitens 
Schutzmaßnahmen, wie das Abdecken befallener Stellen oder gar 
die Sperrung betroffener Räume. Drittens eine fachgerechte Sa-
nierung, bei der Experten die befallenen Materialien entfernen und 
den Sanierungsbereich gründlich reinigen. Und viertens schließ-
lich die Ursachenbehebung, zum Beispiel durch eine Außen-
wandwärmedämmung oder der Installation einer Lüftungsanlage. 
Tipp 
Das neue Schimmel-Merkblatt, eine Liste von Sachverständigen 
zur Erkennung und Einstufung von Schimmelbefall sowie eine 
Liste mit ausgebildeten Betrieben zur Schimmelpilzentfernung 
finden Hauseigentümer hier: 
www.zukunftaltbau.de/im-eigenheim/sanierung/gebaeudehuelle/ 
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Offenes Singen im Gasthaus Burren 
Der nächste Singabend findet am Donnerstag, 15. Februar 2018 
im Gasthaus Burren statt. 
An alle Freunde des Wirtshausgesanges ergeht dazu herzliche 
Einladung. 
Anton, Tila und Rosi werden mit Steirischer Harmonika, Bariton 
und Gitarre die Sangesfreudigen begleiten. 
Die Musiker bringen dazu ihre eigenen Liederbücher mit. 
Beginn 19.30 Uhr. 
Freundeskreis Offenes Singen Burren 

Sonstiges - Umlandgemeinden

Krippenmuseum Oberstadion 
Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder sonntags um 
14:30 Uhr Führungen an 
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 04.02. bis 
18.03.2018, jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Führungen 
für interessierte Besucher angeboten. 
 
Ummendorfer Baby- und Kinderbazar 
Am 17. Februar 2018 findet von 12.30 Uhr bis 15.00 Uhr in der 
Gemeindehalle Ummendorf (Schulstr. 31, 88444 Ummendorf) 
der Baby- und Kinderbazar statt. 
 
Basar „Rund ums Kind“
am 17.02.18 in Obersulmetingen  
Am Samstag, 17. Februar 2018 findet in Obersulmetingen der 
nächste Basar „Rund ums Kind“ statt. Verkauf ist von 14 bis 
16Uhr in der Schulturnhalle der Bischof-Ulrich-Grundschule in 
Obersulmetingen. 
 
Zwillingsbasar in Winterstettendorf
am 03.03.2018 
Der Kindergarten Winterstettenstadt veranstaltet am Samstag 03. 
März von 14 bis 15.30 Uhr in der Gemeindehalle in Winterstet-
tendorf einen Zwillingsbasar. 
Weitere Informationen unter Telefon 07355 / 9343981 oder www.
zwillingsbara-wintertettendorf.de 
 
Sportverein Schemmerberg 
Preisbinokel-Turnier am 10. März 
Der Sportverein Schemmerberg veranstaltet am Samstag, 10. 
März im Sportheim wieder sein Preisbinokel-Turnier. Beginn ist 
um 19 Uhr. 

Bitte beachten Sie die wichtigsten 
Punkte bei der Erstellung Ihrer Anzeige:

Dateiformate
Senden Sie uns Ihre Anzeige bitte als 
PDF- oder EPS-Datei (mit eingebun-
denen Schriften). Bilder im JPG- oder 
TIF-Format mit mindestens 300 dpi 
Auflösung.

Für eine reibungslose Abwicklung bitten 
wir Sie, uns keine offenen Dateien, wie 
z.B. Word-, Excel- oder PowerPoint-Da-
teien, bei Grafikprogrammen keine 
CDR- oder QXD-Dateien zu senden.

Auftragserteilung
Zur Dateiübertragung senden Sie uns 
bitte ein Telefax oder per Mail die ge-
nauen Angaben, in welchem Mittei-
lungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.

Desweiteren benötigen wir den Erschei-
nungstermin, Ihre Rechnungsanschrift, 
Bankdaten und eine Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen.

Wichtiger Hinweis
zur Anzeigenschaltung

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Wir helfen mit Herz
• Alten- und Krankenpflegelten- und Krankenpflege • Hausnotruf

• Nachbarschaftshilfeachbarschaftshilfe • kostenlose Beratung

Katholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofentholische Sozialstation Biberach in Schemmerhofen
Ölmühleweg 3 | 88433 SchemmerhofenÖlmühleweg 3 | 88433 Schemmerhofen

Ansprechpartnerin Sabine Werner
Tel. 07351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de351 1522-0 | sozialstation@pflegesoz-bc.de

in Schemmerhofen

Räumungsverkauf
wegen Umbau ab sofort

• Vinylböden
• PVC-Beläge
• Teppichböden
• Fertiggardinen

BIS ZU
70%

REDUZIERT

Öffnungszeiten
Mo Ruhetag
Di - Do  9.00 - 18.00
Fr  9.00 - 16.00
Sa 8.00 - 12.00

GESUNDHEIT & BEAUTY

GESCHÄFTSANZEIGEN

Bei Anzeigen, die unter Chiffre erscheinen, können wir über die 
Auftraggeber keine Auskunft geben. Die Geheimhaltung des 

Auftraggebers ist  jeweils verpflichtender Bestandteil des 
Anzeigen-Auftrages bei Chiffre-Anzeigen.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Chiffre-Info



Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15

per Mail anzeigen@duv-wagner.de

per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG  • Max-Planck Straße 14 • 70806 Kornwestheim

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer IBAN

Postleitzahl / Ort BIC

Telefon / Telefax Bank

E-Mail Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-15 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Warthausen



Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 40 mm
27,20 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 50 mm
34,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
47,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
61,20 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
54,40 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
68,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,34 pro mm
Farbpreis 36,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,34 pro mm
Farbpreis 45,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,34 pro mm
Farbpreis 63,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,34 pro mm
Farbpreis 72,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,34 pro mm
Farbpreis 90,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,34 pro mm
Farbpreis 81,00 € exkl. MwSt.
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Hackfleisch gemischt  kg 7,90 5

Fleischkäsbrät kg 7,90 5

Fleischwurst  kg 9,90 5

Grobe Leberwurst kg 10,90 5

Kochsalami 
auch kleine Portionswürste kg 10,90 5

Münsterschinken  kg 12,90 5

Angebot aus eigener Schlachtung und Produktion

vom 07.02.2018 – 10.02.2018

Wir machen Betriebsferien vom
12. Februar 2018 bis einschließlich

Mittwoch, 21. Februar 2018.

Ehinger Straße 48 • 88447 Warthausen
Telefon 07351 8597

VERANSTALTUNGEN
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Die Zieglerschen sind ein traditionsreiches, diakonisches Sozial-
unternehmen mit mehr als 3.000 Mitarbeitenden, die an rund
60 Standorten in Baden-Württemberg etwa 7.000 Kunden pro Jahr
in fünf Hilfearten betreuen.

Unsere Altenhilfe bietet an über 20 Standorten umfassende Unter-
stützung für ein erfülltes und würdiges Leben älterer Menschen.

Für unsere gut etablierte Diakonie-Sozialstation Biberach suchen
wir eine

ergänzende hilfe (m/w)
zum frühestmöglichen zeitpunkt
in teilzeit (mind. 30%)

was wir uns wünschen 
Freude an der Pflege und Betreuung von alten Menschen
verlässliche, eigenständige Wahrnehmung von Aufgaben
Führerschein der Klasse B
Identifikation mit dem christlich-diakonischen Auftrag und die
Bereitschaft, diesen aktiv mit zu gestalten

welche aufgaben sie erwarten 
Bedarfsgerechte, qualitätsgesicherte Erbringung der Pflege- und
Hauswirtschaftsleistungen
Verwirklichung des diakonischen Auftrags
Repräsentation des ambulanten Pflegedienstes in der Öffentlichkeit

was wir bieten 
intensive Einarbeitung und persönliche Förderung
interne und externe Fort- und Weiterbildungen
motivierte Zusammenarbeit im multidisziplinären Team
Mitwirkung an trägerweiten innovativen Projekten
Vergütung und betriebliche Altersversorgung nach AVR
Diakonisches Werk

haben wir ihr interesse geweckt... 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bevorzugt per
E-Mail an: Die Zieglerschen - GB Altenhilfe | Annette Ege,
Pflegedienstleitung | Wielandstraße 24 | 88400 Biberach | Telefon: 07351
150230 | ege.annette(at)zieglersche.de

www.zieglersche.de

altenhilfe

Suchen  
Modelle  

für unsere  
Azubis  

jeglichen  
Alters.

Wir suchen für unser Charleston Wohn- und Pflegezentrum 
Schlosspark Warthausen in Voll- oder Teilzeit zu familien-
freundlichen Arbeitszeiten eine/n

Rufen Sie mich an: 07351 802060
Mehmed Ramic, Einrichtungsleitung 
bewerbungen@wpz-schlosspark.de
Schlosspark Warthausen 
Ehinger Str. 28 · 88447 Warthausen

PFLEGEFACHKRAFT  (m/w)

PFLEGEHELFER  (m/w)

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent direkt an

das Radio 7 Drachenkinder-Projekt. 

suedmail.de/briefmarken  -  0751 5691-2380

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent direkt an das

Radio 7 Drachenkinder-Projekt. 

20
17

DRACHENKINDER



Mitteilungsblatt der Gemeinde Warthausen Nummer 6

Vom Bauhelm bis 

zum Arbeitsschuh ...

Das ganze Sortiment auf

www.derlayer.de

Freiburger Str. 35 
D-88400 Biberach 
Tel. +49 (0)7351 / 587 59 - 0

Sicherheitsset 
BASE PSA-KIT

169,00 € 59,90 €

Gurt EN 361 und  
Auffanggerät 10 m 
im  Rucksack 
Artikelnr: 57974

Orange, nach DIN 
EN 397 mit 4-Punkt-
Kinnriemen
Artikelnr: 10002490

Artikelnr: 10000636 
7-11

Zehenschutzkappe 
aus Komposit
Artikelnr: 10002947 
36-47

Zehenschutzkappe 
aus Aluminium
Artikelnr: 10002981 
39-47

Arbeitshelm 
KASK Plasma AQ

Strickhandschuh 
Maxi Flex 

89,90 €119,00 €

Sicherheitshalb-
schuh Monitor 
Diablo Boa S3

Sicherheitshalb-
schuh Reebok 
S1P 1031

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten. 
Preise gültig bis 31.03.18. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

Vier-Wege-Stretch
Ausgezeichnete 
Bewegungsfreiheit
Artikelnr: 10002942
42-68

Bundhose 
Advance 

ab 73,90 €

1 St. - 4,40 €
ab 12 St. - 4,20 €

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.
Preise gültig bis 31.03.18. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.
Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.

Strickhandschuh 

GESCHÄFTSANZEIGEN


